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An einen Haushalt                                 Zillingtal, im Dezember 2025 

WIR INFORMIEREN 
     

Liebe Zillingtalerinnen, liebe Zillingtaler! 
 

Aktuelles aus der letzten Gemeinderatssitzung 

 
Am 10. Dezember 2025 hat der Gemeinderat der Gemeinde Zillingtal seine letzte Sitzung für dieses 
Jahr abgehalten. Dabei wurden unter anderem der Nachtragsvoranschlag 2025 und das Budget für 
das Jahr 2026 beschlossen. 
Der Erhalt und laufende Betrieb der gesamten Infrastruktur, des Kindergartens sowie auch die 
Bereitstellung der finanziellen Mittel für den Schulbereich sind für die Gemeindevertretung wichtige 
Aufgaben, die dem Gesetz entsprechend erfüllt werden müssen. 
Mit dem heurigen Jahr wird, bis auf einen geringen Kostenanteil für das Jahr 2026, das seit 5 Jahren 
dauernde Kanalsanierungsprogramm abgeschlossen. Aus diesem Grund war es auch notwendig, 
eine Überrechnung der Kanalgebühren durchführen zu lassen. Die Kanalbenützungsgebühren 
wurden das letzte Mal im Jahr 2000 um damals 1,--Schilling pro m² Berechnungsfläche erhöht. 
Seither erfolgte auch keine Indexanpassung und so bleibt nun nach Abschluss der 
Sanierungsarbeiten im gesamten Ortsgebiet eine Erhöhung der Gebühren leider nicht aus. Der 
Einheitssatz pro Quadratmeter Berechnungsfläche wird für die quartalsmäßig vorgeschriebene 
Kanalbenützungsgebühr auf € 1,65/m² (inkl. USt) ab dem Jahr 2026 angehoben, was jedoch noch 
keine vorgeschriebene 100 % ige Kostendeckung darstellt. Die Kanalanschlussgebühr, die einmalig 
zu entrichten ist, wenn Objekte neu errichtet oder erweitert werden, wurde seit der 
Gemeindetrennung von Steinbrunn im Jahr 1991 nicht angehoben und wird ab 2026 € 11,10/m² 
Berechnungsfläche betragen.  

Es ist daher leider unumgänglich, auch in den nächsten Jahren moderate Erhöhungen sowie eine 
jährliche Indexanpassung durchzuführen. 

Auch die Hundeabgabe wird nach einem sehr lange gleich gebliebenen Tarif im nächsten Jahr für 
„Luxushunde“ auf € 35,--/Jahr erhöht. Für einen „Nutzhund“ (Therapiehund etc.) beträgt der jährliche 
Beitrag € 14,50. 

Die derzeitige angespannte finanzielle Situation der Gemeinden macht es durchaus schwierig, einen 
Finanzplan für die nächsten Jahre zu erstellen, der Gestaltungsmöglichkeiten bietet. Die Erhaltung 
des laufenden Betriebes und der Infrastruktur sind momentan die Aufgaben, die wir als 
Gemeindevertretung mit den vorhandenen Budgetmitteln zu bewältigen haben.  

Für den Kindergartenbetrieb wurde wieder eine Kooperationsvereinbarung mit den Gemeinden 
Müllendorf, Wimpassing, Stotzing, Loretto und Leithaprodersdorf für die Ferienbetreuung 
beschlossen. 
Eine grundbücherliche Löschungserklärung sowie ein Ansuchen um Verkauf einer Teilfläche von 
öffentlichem Gut waren ebenso Tagesordnungspunkte dieser Sitzung. Auch ein Grundsatzbeschluss 
über die Änderung des Teilbebauungsplanes Obere Weideäcker und die Auftragsvergabe für die 
Beleuchtung des neuen Schutzweges zwischen Volksschule und Kindergarten wurden behandelt und 
beschlossen. 
Wie jedes Jahr in der letzten Sitzung des Gemeinderates wurden auch die finanziellen 
Unterstützungen an die Vereine, die Ansuchen dafür gestellt haben, ausgeschüttet.  
 

Volksschule und Kinderkrippe Zillingtal - Errichtungskosten 

 
Seit September diesen Jahres sind unsere neu errichtete Volksschule und Kinderkrippe nun in 
Betrieb. Die Abrechnung der beiden Projekte hat erfreulicherweise bedeutend geringere Errichtungs- 
als geschätzte Gesamtkosten ergeben. Die Kosten für die Kinderkrippe betrugen lt. Abrechnung der 
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Projektentwicklung Burgenland GmbH € 613.637,78 und jene der Volksschule € 2,447.363,30. Die 
Einrichtung sowie div. Zusatzkosten sind in diesem Betrag nicht enthalten und wurden von der 
Gemeinde finanziert. Die Gesamtkosten betrugen für beide Objekte somit ca. € 3,311.000,--. Nach 
Abzug von Förderungen und Bedarfszuweisungen des Landes bleibt für die Gemeinde ein Betrag von 
ca. € 409.000,-- zu finanzieren.  
Diese großzügige Unterstützung hat es uns möglich gemacht, die beiden Projekte für die Kinder zu 
verwirklichen. Auch die Störche vor dem Gemeindeamt zeigen es, dass es eine gute Entscheidung 
für die Zukunft von Zillingtal war. 
 

Schulweglotsen gesucht!!! 

 
Nachdem nach einigen gescheiterten Versuchen nun die Errichtung eines Schutzweges endlich 
Wirklichkeit geworden ist, suchen wir für dessen zusätzliche Sicherung Schulweglotsen. 
 
Grundsätzlich kann jede erwachsene Person Lotse/Lotsin werden. Bereitwillige Personen erhalten 
eine Einschulung durch eine Vertretung der zuständigen Polizeidienststelle an der konkreten 
Querungsstelle.  
 
Wenn Sie Interesse haben, Lotsin oder Lotse zu werden, freuen wir uns über eine baldige Mitteilung 
entweder beim Gemeindeamt, in der Volksschule oder im Kindergarten.  
Auch wenn diese Tätigkeit ehrenamtlich ist, wäre es schön, wenn Sie uns dabei unterstützen, den 
Schul- und Kindergartenweg noch sicherer zu machen. 
 

Nachbarschaftshilfe Plus wird Nachbarschaftshilfe Hirm/Zillingtal 

 
Im Mai dieses Jahres informierte Soziallandesrat Schneemann die Gemeinden, dass die bestehende 
Co Finanzierung des Landes mit Dezember 2025 für das Projekt Nachbarschaftshilfe Plus eingestellt 
wird und stattdessen ein neues Landesmodell für alle 171 Gemeinden im Jahr 2026 starten soll.  
Als Folge der Einstellung der Co Finanzierung Ende 2025 und aufgrund der derzeitigen 
angespannten Budgetsituation haben wir mit unserer „Nachbarschaftshilfe-Partnergemeinde“ Hirm 
die Gründung eines eigenen Vereines besprochen und diesen mittlerweile auch ins Leben gerufen.  
Aufgrund von vielen übergreifenden Aufgaben und Angeboten wird auch das bisherige 
„Sozialnetzwerk Zillingtal“ in diesen neuen Verein „Nachbarschaftshilfe Hirm/Zillingtal“ einfließen.  
 
Wir möchten an dieser Stelle nicht verabsäumen, allen Ehrenamtlichen, Mitgliedern, 
UnterstützerInnen und Vereinsverantwortlichen aufrichtig DANKE zu sagen. Wir sagen DANKE für die 
bisherigen Tätigkeiten und laden gleichzeitig dazu ein, Mitglied des neuen Vereines oder auch sogar 
ehrenamtlich tätig zu werden. Jede Unterstützung ist hilfreich, um dieses bereits bewährte 
überparteiliche, soziale Projekt weiterhin aufrecht erhalten zu können.  
Am Dienstag, den 13.01.2026 um 18.00 Uhr wird es dazu einen Informationsabend im 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes geben, zu dem wir Sie herzlich einladen. 
 

Winterdienst und Verpflichtungen von Grundeigentümern 

 
Wie jedes Jahr im Winter richtet die Gemeindevertretung wieder den dringenden Appell an alle 
Kraftfahrzeugbesitzer, ihre Fahrzeuge so abzustellen, dass ein reibungsloser Winterdienst auf 
unseren Verkehrsflächen möglich ist und keine Behinderungen gegeben sind.  
 
Leider sind unsere Gemeindestraßen sehr eng und oftmals durchwegs im Fahrbahnrandbereich 
verparkt, was auch schon vermehrt zu Anzeigen geführt hat. Wir ersuchen Sie daher die Möglichkeit 
zu nutzen, Ihre Fahrzeuge in den eigenen Hauseinfahrten bzw. auf dem eigenen Grundstück 
abzustellen, um einerseits keine Strafe zu riskieren und andererseits im Falle der Schneeräumung 
diese nicht zu behindern.  
 
Weiters wird in Erinnerung gerufen, dass gem. § 93 Straßenverkehrsordnung 
Liegenschaftseigentümer verpflichtet sind, die Verkehrsflächen (Gehweg oder Straße) vor Ihren 
Grundstücken in der Zeit von 06.00 – 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie 
bei Schnee und Glatteis zu streuen. Existiert kein Gehsteig (Gehweg), so ist der Straßenrand in einer 
Breite von einem Meter zu säubern und zu bestreuen. 
 
 



Blackout Vorsorge für Zillingtal 

 
Gemeindevertreter haben sich im Juli des heurigen Jahres zu einem Workshop zum Thema 
„Blackout-Vorsorge“ getroffen. Viele wichtige Eckpunkte wurden dabei besprochen, erörtert und auch 
Verantwortungen festgelegt. Was jedoch immer nie genug sein kann, sind freiwillige Helfer, die im 
Falle eines Blackouts einen bereits eingerichteten Krisenstab unterstützen.  
Wenn Sie in einem Krisenfall helfend tätig sein möchten, egal ob z.B. bei einer evt. notwendigen 
Verteilung von Hilfsgütern, im medizinischen Bereich, mit technischer Hilfestellung oder sonst 
benötigten Hilfeleistungen, würden wir uns freuen, wenn wir Sie in einer Liste vermerken und im 
Notfall auf Sie zurückkommen dürfen. 
Bitte geben Sie beim Gemeindeamt Bescheid. 

 

Mach mit und tue Gutes – Information von Karin Kiradi 
Es kostet dich nichts, es ist ökologisch wertvoll und vor allem hilft es kranken Kindern! 

 
Herzlichen Dank an alle, die bereits mitmachen! Die Bitte an alle anderen: Mach auch DU mit und 
sammle Stöpsel! Damit kannst du schwer erkrankten Kindern helfen!  

Es ist ganz einfach: Sammle Plastikverschlüsse aus dem Material PE, 
PE-HD oder HDPE und PP. Das sind z.B. Verschlüsse von 
Getränkeflaschen oder Tetrapackungen, Deckel von Kosmetika, 
Waschmittelflaschen, Arzneimitteln etc.  



ÜBRIGENS: Um das Pfand für deine Plastikflaschen zu bekommen, muss der Stöpsel NICHT 
mitabgegeben werden! Entferne ihn vor der Rückgabe und sammle ihn!  
Gib deine gesammelten Verschlüsse bei Karin Kiradi in der Waldgasse 9 ab. Auch wenn niemand 
zu Hause ist, kannst du dort jederzeit ein Sackerl mit deiner Sammlung an die Eingangstür hängen.  
Sobald eine größere Menge zusammengekommen ist, wird sie abgeliefert. Im Lager in Wien werden 
die Sammlungen in Big Bags verladen und an einen Recycler verkauft. Dieser zahlt pro Tonne € 260,-
- (dzt. vereinbarter Preis). Alle Helfer in der gesamten Sammlungskette sind ehrenamtlich aktiv, d.h. 
der gesamte Ertrag kommt 1:1 kranken Kindern und ihren Familien zugute. Es werden damit Therapie 
und Therapiegeräte für kranke Kinder finanziert oder Unterstützungen bei längeren 
Krankenhausaufenthalten gewährt. 
 

Jahreswechsel, Silvester 

 
Auch im heurigen Jahr weisen wir wieder auf die gesetzlichen Bestimmungen zum Abschießen von 
Knallkörpern und pyrotechnischen Raketen zum Jahreswechsel hin.  
Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist 
verboten!!!  
Bitte denken Sie auch an die Tiere, für die diese Zeit eine hohe Belastung darstellt und 
verzichten Sie gänzlich auf Feuerwerkskörper. 
 

Abfallsammelstelle Zillingtal  

  
Aus gegebenem Anlass möchten wir Sie darüber informieren, dass es leider im Bereich der 
Abfallsammelstelle am Mariazeller Weg in letzter Zeit öfters zu unbefugtem Zutritt auf das Gelände 
außerhalb der Öffnungszeiten kommt.  
Seitens des Eigentümers wurde mitgeteilt, dass es bei derartigen Zuwiderhandlungen zu einer 
Besitzstörungsklage kommen wird, die mit Geldstrafen bis zu € 700,-- behaftet sind. 
Bitte halten Sie sich daher an die offiziellen Öffnungszeiten: dzt. Samstag, 09.00- 11.00 Uhr 
 

Termine, Vorankündigungen, Interessantes 

 
20. Dezember 2025 Adventfenster der Pfarre im Pfarrhof „Alte Schule“ ab 16.00 Uhr  

31. Dezember 2025 Stelzenessen am Sportplatz 

11. Jänner 2026 Pfarrcafe 

13. Jänner 2026 Infoabend Nachbarschaftshilfe Hirm/Zillingtal, 18.00 Uhr, Gemeindeamt 

17. Jänner 2026 Feuerwehrball der FF Zillingtal 

24. Jänner 2026 Büchercafe in der Bücherei 

24. Jänner 2026 Kindermaskenball der Kinderfreunde Zillingtal und Hirm im Veranstaltungszentrum 
 

!!! Am Freitag, dem 02. Jänner 2026 bleibt das Gemeindeamt geschlossen !!! 
 
Wie in den vergangenen Jahren wird auch wieder angeboten, die Christbäume durch die Gemeinde 
entsorgen zu lassen. Der Abtransport der Christbäume findet am Mittwoch, dem 7. Jänner und 
Donnerstag, dem 8. Jänner 2026 statt. Wenn Sie dieses Angebot in Anspruch nehmen wollen, 
ersuchen wir, die Bäume OHNE BEHANG ab 08.00 Uhr vor ihren Häusern zum Abtransport 
bereitzustellen.  
 
Im Anhang finden Sie auch die Müllabfuhrtermine für das Jahr 2026 sowie eine 
Informationsbroschüre zum Thema Blackout-Vorsorge.  
 

Wir wünschen Ihnen noch eine schöne Adventzeit, besinnliche, angenehme Weihnachtsfeiertage 
sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende Jahr 2026 

 
  Blažen Božić i srićno novo ljeto 2026 

 

                                             Bürgermeisterin 
Eva Karacson 

und das Gemeindeteam 


